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JVI. Vereine.
1. Vereine zur Förderung gemeinnütziger Bestrebungen. 2. Vereine für Volks wohl und
Gesundheitswesen. 3. Beamten- und Berufsgenossenvcreinigungeu. 4. Berufsverbände und
Gewerkschaften. 5. Bildungsvereine. 6. Freimaurerlogen. 7. Gesellige Vereine. 8. Ver
eine zur Förderung von Handel, Gewerbe und Verkehr. 9. Meisterprüfungs-Kommissionen
in Cassel. 10. Handwerker-Innungen. 11. Vereine zur Förderung von Landwirtschaft und

Gartenbau. 12. Krankenpflegevereine (siehe auch Teil I). 13. Kranken-, Pensions- und
Begräbniskassen. 14. Kriegervereine. 15. Kunst- und Musik-Vereine. 16. Vaterländische
und politische Vereine. 17. Religiöse (konfessionelle) Vereine. 18. Sportvereine.

19. Wissenschaftliche Vereine. 20. Wohltätigkeitsvereine.

(Alphabetisches Verzeichnis der Vereine siehe Inhalt.)

(Nachstehend sind nur diejenigen Vereine aufgeführt, welche der Adreßbuch-Redaktion die aufzu
nehmenden Notizen rechtzeitig mitgeteilt haben.)

1. Vereine zur Förderung gemein

nütziger Bestrebungen.

Allgem. deutscher Sprachverein, Zweigverein
 Cassel. Jahresbeitrag 3 Mark, wofür die
Zeitschr., die Wissenschaft], Beihefte und
andere Druckschriften des Vereins frei zu

gestellt werden. — Die Bücherei (700 Bände)

steht den Mitgliedern zur unentgeltlichen Be
nutzung offen und ist in der Landesbibliothek

(Friedrichsplatz 18, Museumsgebäude) unterge
bracht. Daselbst findet die Ausleihung der
Bücher werktäglich vormittags von 9— S / 4 1,

nachmittags, — mit Ausnahme von Sonnabend,

— von 5—7 Uhr statt. Der Verein will den

echten Geist und das eigentümliche Wesen

der deutschen Sprache pflegen, Liebe und
Verständnis f. d. Muttersprache wecken, den
Sinn für ihre Reinheit, Richtigkeit, Klarheit
und Schönheit beleben, ihre Reinigung von

unnötigen fremden Bestandteilen fördern
und auf diese Weise das deutsche Volksbe

wußtsein kräftigen. — Vors.: Generalleutnant

z. D. Fritsch, Geh. Reg.-Rat a. D. Fritsch,

Ehrenmitglied, Stadtkämmerer a. D. Barner,
Ehrenmitglied, Stellvertr. Vors.: Direktor a. D.

Dr. Krummacher, Schriftf.: Mittelschullehrer
Keller, Stellvertr. Schriftf.: Schriftsteller Sche-
lenz, Schatzmeister: Kommerzienrat Plaut,
Vorstandsmitglieder: Bibliotheks-Direktor a. D.

Dr. Lohmeyer, Bankherr Fiorino, Stadtältester
A. Schmidt, Geh. Reg.-Rat a. D. Grimm, Buch

händler Junghenn, Professor Dr. Kugel,
Rektor Latwesen, Dr. Metterhausen, ökono
mierat Hiinersdorf, Oberlehrerin Frl. West-
phal, Schriftleiter Weber, Oberlehrerin Frl.
Wald, Schulvorsteherin Frl. Heinrich.

Gesellschaft für Gemeinwohl E. V. bildet für

alle Wohlfahrtseinrichtungen Cassels den ge
meinschaftlichen Boden und umfaßt folgende

Abteilungen:
1) Ausschuß zum Schutze der gefährdeten

Jugend,
2) Ausschuß für Trinkerfürsorge,
3) Ausschuß für Jugendpflege,
4) Zentrale für werktätige Hilfe,
5) Leitung der Volksvorträge,
 6 ) Vermittlungsstelle für soziale Arbeit.
Vorsitzender des Verwaltungsrats Landesrat
Stoehr, stellvertr. Vorsitzender Bürgermeister
Brunner, Geschäftsführer Dr. Haarmann. Ge

schäftsstelle Wolfsschlucht 13 j, Geschäfts

 stunden 9—1, 3— 6 , Sonnabend 9—2 Uhr.

1458. Sprechstunden der Trinkerfürsorge
stellewochentags außer Sonnabend5—’/ 2 7 Uhr.

Verein für Naturdenkmal- und Heimatschutz
in Kurhessen. Sitz in Cassel. Vors. Oberst

leutnant z. D. Henrici, Schriftf. Prof. Dr. Gae-

bel, Landaustr. 3, Schatzmstr. Bankier Karl
Koch.

Deutsche Friedensgesellschaft (Ortsgruppe
Cassel). Vors. Geh. Sanitätsrat Dr. Hadlich,
Murhardstr. 18; Stellvertr. Professor Aske-
vold; Schriftf. Frl. Frieda Hupbach: I. Kassierer
Lehrer Huneus ; II. Kassierer Kfm. 0. Kämpfer.

Weitere Vorstandsmitglieder: Magistratssktr.
Aldag, Lehrer Brandau, Prof. Fechner, Kfm.
E. Köhler, Druckereibesitzer Müller, Fabrikant
Louis Oppenheim, Lehrer Schnell, Professor
E. Zergiebel. — 300 Mitglieder. Jahres

beitrag 1,50 Mk. bei Bezug des „Völkerfriede“,
sonst 0,50 Mk. Versammlungen werden öffent
 lich bekannt gemacht. Zusammenkunft jeden
1. Mittwoch des Monats im Bierhaus Zeppelin.

Casseler Volksbildungsverein. Zweck des
 Vereins ist die Pflege der Volksbildung durch
Veranstaltung von Volksvorträgen und musi
kalischen Aufführungen, durch Förderung der
Sonntag-Nachmittags-Vorstellungen im König].
Hoftheater, durch Einrichtung von Volks
bibliotheken u. a. Jährlicher Mindestbeitrag

2 Mark, doch wird von den meisten Mit

gliedern ein erheblich höherer Jahresbeitrag
geleistet; ca. 350 Mitglieder. Der Vorstand
besteht aus den Herren: Professor Dithmar,

Bankier Fiorino, Dr. Haarmann (Vorsitzender),
Musikdirekt. Hallwachs, Oberlehrer Dr. Heinze,
Geh. Kommerzienrat Henschel, Lehrer Heck
mann (Schriftführer), Bürgermeister Jochmus,
Lehrer Keller, Rektor Kreitz, Bankier Karl L.
Pfeiffer (Kassenführer), Kommerzienrat Rosen
zweig, Prof. Sunkel, Professor Zergiebel.

Casseler Volkschor. Verein zur Verallgemei

nerung d. Musikverständnisses u. zur Hebung

der musikalischen Bildung in den weitesten
 Kreisen. Veranstalt, v. Symphonie-Konzerten
mit Choraufführungen unter Mitwirkung her
vorragender Solisten bei denkbar niedrigsten
Eintrittspreisen, Erteilung von Unterricht im
Chorgesang, für gemischten und Männerchor.
Gegr. 1897. Beiträge werden von den Mit

gliedern nicht erhoben. Ubungslokal: Kaffee


